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Liebe Eltern,  
  
am Donnerstag und Freitag kommender Woche wird das Kollegium zu einer schulinter-
nen Lehrerfortbildung außer Haus sein, um pädagogische Fragen zu erörtern. Einer der 
zu bearbeitenden „Körbe“ heißt „Erziehungsgemeinschaft“. Die Textvorlage haben El-
ternvertreter gemeinsam mit Frau Nikolic-Rose und mir verfasst. Ich danke Frau Sieben-
haar, Herrn Claussen und Herrn Dr. Stordeur für ihr Engagement in dieser Sache! In 
diesem Elternbrief möchte ich Sie über Themen informieren, die bis Weihnachten anste-
hen. 
 
Wir trauern um Propst Nachtwei 
 

Am 14. Oktober verstarb in Halle 
Propst i.R. Dr. Gerhard Nachtwei, 
der das Liborius-Gymnasium wäh-
rend seiner Zeit als Leiter der Pfar-
rei Peter und Paul von 2001 bis 
2015 seelsorgerisch begleitet hat. 
Regelmäßig gestaltete er Pausen-
gebete mit, eröffnete unsere Kon-
zerte zum Nikolaustag in der Pfarr-
kirche und besuchte uns bei Fes-
ten und Feiern. Seine Kontakte 
nach Tutajew über die Partner-
schaftsaktion Ost brachten uns 
wiederholt Gäste ins Haus, mehr-

fach auch eine Tanzgruppe, die unser Schulfest bereicherte. Aber auch in schwierigen 
Zeiten stand er uns bei, vor allem als wir um verstorbene Schüler trauerten. 
 
Propst Nachtwei hat unsere Schule immer als Teil seiner Gemeinde verstanden und aktiv 
und erfolgreich nach Gelegenheiten gesucht, die Verbindung zwischen Schule und Ge-
meinde sichtbar zu machen. Möge er nun jenen himmlischen Frieden finden, den er stets 
glaubhaft verkündigt hat. 
 
Stadtradeln 
 
Vor gut einem Monat ging das erste STADTRADELN in Dessau-Roßlau zu Ende. Trotz 
der Fahrtenwoche sind die Teilnehmenden aus dem Libo mit knapp 20 000 Kilometern 
auf Platz 2 bei den Schulen und Platz 3 der Teamwertung (gesamt) gekommen. So hat 
das Libo wesentlich dazu beigetragen, dass am 18. November die Stadt Dessau-Roßlau 
als beste Neueinsteigerin in dem Wettbewerb ausgezeichnet werden wird. Außerdem, so 
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Herr Marahrens vom ADFC Dessau-Roßlau in einer Vorabinfo an uns, werden bei der 
Preisverleihung mehrere unserer Schülerinnen und Schüler für ihre Einzelleistung auf 
dem Treppchen stehen. Näheres dazu nach der Preisverleihung am 18. November. 
Größter Gewinner bleibt aber beim Radfahren immer die Umwelt. Denn jeder zu Fuß oder 
mit dem Rad statt mit motorisierten Fahrzeugen zurückgelegte Kilometer heißt weniger 
Schadstoffausstoß. 
 
Schüler-Austausche/ Latein-Fahrt 
 
Eine kleine Gruppe Französisch lernender Schülerinnen und Schüler vom Libo fährt in 
diesen Tagen in Begleitung von Frau Nolte und Frau Gründig nach Roubaix und wird die 
gastgebenden Partner im kommenden Frühjahr hier in Dessau aufnehmen.  
 
Im zweiten Schulhalbjahr wird sich – zum zweiten Mal seit Bestehen der Schulpartner-
schaft – eine kleine Gruppe von Liborianern und Liborianerinnen auf den Weg nach Ham-
burg (Pennsylvania) machen und unsere US-amerikanische Partnerschule besuchen. 
Noch im selben Halbjahr wird es einen Gegenbesuch geben, was für diesen Austausch 
eine Premiere ist. 
 
Unser Austausch mit dem Licej 315 in Kiew liegt aus nachvollziehbaren Gründen noch 
auf Eis. Wir hoffen aber weiterhin, dass wir eine Gruppe aus Kiew spätestens Anfang des 
kommenden Schuljahres bei uns empfangen können. 
 
Das Fach Latein ist für Schüleraustausche und Schulpartnerschaften aufgrund seines 
Gegenstandes ja weniger bestimmt. Es freut mich aber, dass die Latein-Fachschaft in 
diesem Schuljahr eine dreitägige archäologische Exkursion nach Augsburg organisiert, 
wo es noch eine ganze Reihe von Zeugnissen der römischen Vorläufersiedlung gibt. 
 
In der letzten Januarwoche werden wieder Schülerinnen und Schüler an der Fahrt des 
Erzbistums Paderborn zum Juliansfest in Le Mans teilnehmen und die Kontakte zum Wir-
kungsort unseres Namenspatrons, dem Hl. Liborius, vertiefen. 
 
Elternsprechtag  
 
Der erste der zwei ganztägigen Elternsprechtage dieses Schuljahres findet am 21. No-
vember in der Zeit von 9-13 bzw. 16-19 Uhr statt. Einige von Ihnen werden im Nachgang 
der in den nächsten Tagen stattfindenden Pädagogischen Konferenzen eine Einladung 
zum Gespräch erhalten, andere haben mit ihrem Kind einen Termin für das turnusmäßige 
Jahresgespräch zum Arbeits- und Sozialverhalten. Nutzen Sie auch die Gelegenheit zum 
selbstgewählten Austausch mit den Lehrkräften. Einen Raum- und Zeitplan für den Tag 
finden Sie im Anhang dieses Elternbriefes und tagesaktuell auf der Homepage bzw. im 
Schulgebäude. Ab 13.11. können sich Ihre Kinder in die an den Sprechräumen aushän-
genden Listen für ein Gespräch eintragen. Sie können sich aber auch per Mail direkt an 
die Lehrkräfte wenden. Die dienstlichen Mailadressen sind über die Mitarbeiterliste auf 
unserer Homepage verlinkt. 
 
Nikolaustag  
 
In diesem Schuljahr wird der Nikolaustag ganz zur gewohnten Tradition eines offenen 
Hauses mit durch einzelne Klassen vorbereiteten Angeboten zurückkehren. Der äußere 
Rahmen für die öffentlichen Aktivitäten im Schulgebäude wird wie folgt sein: 
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14:30 Uhr:  Eröffnungsandacht in der Aula 
danach:  Angebote der Klassen im Haus und auf dem Hof   
18 Uhr  Adventskonzert in der Propsteikirche St. Peter und Paul 

 
Bischof Dr. Gerhard Feige wird an diesem Tag unser Ehrengast sein, worüber wir uns 
sehr freuen. Der Schulelternrat möchte am Nikolaustag wieder seine Tauschbörse orga-
nisieren. Dazu gibt es folgenden Aufruf: 
 
 

 

Liebe Eltern,  

im Sinne der Nachhaltigkeit möchten wir als Schulelternrat an unserer Schule eine 
Spenden- und Tauschbörse für Schulmaterialien etablieren. Ein zweiter Anlauf dazu 
wird am Nikolaustag gemacht, wieder als "analoge" Flohmarktvariante. Am Aufbau ei-
ner digitalen Plattform arbeiten wir weiterhin.  

So eine Börse ist natürlich auf die Unterstützung vieler angewiesen. Wir möchten Sie 
daher bitten, alte/ausgediente Schulmaterialien wie Dreiecke, Taschenrechner oder 
aber auch nicht mehr benötigte Chemiekittel, -brillen sowie nicht mehr benötigte Schul-
bücher zu spenden. 

Wir würden diese dann am Nikolaustag 
am Stand des Schulelternrates präsentie-
ren und interessierten Eltern und Schüler 
gegen die Abgabe einer Spende für das 
diesjährige Misereor-Projekt aushändi-
gen. Gern können Sie die Spenden Ihren 
Kindern am Nikolaustag mitgeben – unser 
Stand wird im Glasverbinder sein – oder 
die Spende im Vorfeld in der Bibliothek ab-
geben. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Spenden.  

Herzliche Grüße  

Ihr Schulelternrat 
 

 
 
Schulschrift 
 
Die vom Förderverein herausgegebene Schulschrift ist redaktionell fertiggestellt. Anfang 
Dezember soll sie an alle Mitglieder herausgeben werden. Nichtmitglieder können freie 
Exemplare dann ab dem Nikolaustag auch käuflich erwerben. Der Preis wird voraussicht-
lich bei 12,- € liegen. 
 
Weihnachtsball der Abiturientia 2024 
 
Es ist inzwischen eine gute Tradition geworden, dass der jeweilige Abiturjahrgang kurz 
vor Weihnachten einen Ball organisiert. Dieses Jahr wird er am Freitag, dem 15. Dezem-
ber, stattfinden. Details erfahren die Klassen auf schulinternen Wegen.  
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Adventskalender 
 
Auch in diesem Jahr wird es einen täglichen Adventskalender Im Raum der Stille geben. 
„Advent und Weihnachten in aller Welt“ wird das diesjährige Motto heißen. Dazu sind 
natürlich alle Lehrerinnen und Lehrer  und Schülerinnen und Schüler eingeladen, aber 
auch Sie können gerne dazukommen, wenn Sie um 9.20 Uhr Zeit hätten und in der Nähe 
wären. 

 
Lüften, Heizen und Kleidung im Winter 
 
Die Hygieneregelungen und die Sorge für gesunde Atemluft im Klassenraum gebieten 
es, auch im Winter regelmäßig zu lüften. In den Unterrichtsräumen werden wir darauf 
achten, dass die Räume durch das Lüften nicht auskühlen, aber zeitweise wird die ange-
strebte Luft-Temperatur von 20-21°C in den Räumen deutlich unterschritten werden. 
Bitte geben Sie Ihrem Kind, vor allem wenn es etwas kälteempfindlicher ist, eine 
Jacke oder einen Pullover mit, die es überziehen kann, wenn ihm kalt ist. Das Klei-
dungsstück kann auch jeweils für ein paar Tage im Klassenraum oder im Spind verblei-
ben. Die Outdoor-Winterjacken sollten nicht im Innenraum getragen werden, sondern an 
der Garderobe verbleiben. 
 
In der Sporthalle werden wir die Temperatur auf die empfohlene Normtemperatur von ca. 
18°C absenken, was kälter ist als bisher üblich. Gerade für Schülerinnen und Schüler, 
die am Sportunterricht nicht aktiv teilnehmen können, weil sie zeitweise von der Teil-
nahme befreit sind, ist es dann wichtig, dass sie in der Halle ein zusätzliches wärmendes 
Kleidungsstück tragen. Die anderen bewegen sich ja, so dass sie während des Unter-
richtes in der Regel nicht frieren werden. 
 
Aktuelle Adressen und Telefonnummern der Elternhäuser 

 

Immer wieder geschieht es, dass wir über das Sekretariat versuchen, ein Elternteil zu 
erreichen und wir stoßen auf veraltete private oder dienstliche Telefonnummern. Dies ist 
gerade dann sehr schmerzlich, wenn Ihr Kind abgeholt werden muss oder einen Unfall in 
der Schule hatte. Bitte informieren Sie daher das Sekretariat umgehend schriftlich, wenn 
sich Ihre Anschrift oder eine der angegebenen Telefonnummern geändert haben sollten. 

 

„Zu guter Letzt“ – ein Zitat von Jesper Juul  
 
Der dänische Familientherapeut Jesper Juul (1948-2019) ist bekannt für seine eigenwil-
ligen Beiträge und Ratschläge zum Beziehungsleben in der Familie. Sie sind oft zugleich 
schockierend ehrlich und humorvoll-leicht: 
 
„Machen Sie Fehler. Stehen Sie dazu und sagen Sie Ihrem Kind, dass es Ihnen leidtut.“ 
 
(Einen Newsletter mit weiteren Beiträgen von ihm erhalten Sie unter newsletter@familylab.de) 

 
Soweit die wichtigsten aktuellen Informationen aus der Schule. Fortlaufend halten wir Sie 
auch über unsere Homepage informiert. Der nächste Elternbrief erscheint zu Weihnachten. 

 
Herzlichst grüßt Sie 

 
Ihr 

 
Benedikt Kraft (Schulleiter)

mailto:newsletter@familylab.de
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Elternsprechtag am 21. November 2023 

von 09.00 bis 13.00 Uhr und von 16.00 bis 19.00 Uhr 
 
 

Lehrer / Lehrerin 
Klassen-

leitung 
Raum  Lehrer / Lehrerin 

Klassen-

leitung 
Raum 

Hr. Aisch  3) 12c C203  Fr. Mikus 2) 6a B101 

Hr. Allner 1) – Bibliothek  Fr. Moori  10a B103 

Fr. Beuther  5a B205  Fr. Neumann 1) 9b A314 

Fr. Birnbaum  10a B202  Fr. Nolte 2) 5b B303 

Fr. Bodner  8c C206  Hr. Nowotny  10b B304 

Fr. Bönninger 2) 10c A227  Fr. Parzich 1) – B302 

Fr. Breuer  7a A214  Fr. Preußer 3) 12a A411 

Fr. Bruch  5b A417  Fr. Quandt 3) 12d C102 

Hr. Bruch  7a A318  Fr. Rowold  6b B102 

Hr. Frisch  8b B204  Hr. Sanow  6a A213 

Fr. Groneberg  10b A415  Hr. Scheffler  6c A315 

Fr. Gründig 2) 7c C103  Fr. Schlee 2) 8b B201 

Fr. Hartung 4) 12b –  Hr. Schmidt 2) 5c C303 

Hr. Hennig  7b C204  Fr. Schuchhardt 3) 11b B301 

Hr. Herbst  7c A412  Hr. Schulze  6b B105 

Fr. Herzig 3) 11a A218  Fr. Teubner 2) 5c C104 

Hr. Home 3) 11d A316  Fr. Thurow 3) 11c A309 

Fr. Home  8a A310  Hr. Töpel 1) – C304 

Fr. Ilgner 2) 8a B104  Hr. Veigel 2) 5a A402 

Fr. Klein 2) 7b B203  Fr. Völker 2) 8c B405 

Hr. Kopf (Koor.)  10c C205  Fr. Wiedermann  9c C105 

Fr. Dr. Körner  9a A307  Fr. Wildgrube  9c A304 

Fr. Koschig  6c C202  Fr. Wolf 2) – A407 

Fr. Lebeda (Koor.)  11/12 A212  Hr. Wünsch 4) 9b – 

Hr. Meyer  9a B305      

         

         

Hr. Kraft   Schulleiter   Raum A211 

Fr. Ehm             Stellv. Schulleiterin   Raum A211 

Hr. Krueger Pädagogischer Leiter  Raum A211 

Fr. Nikolic-Rose                      Schulsozialarbeiterin  Beratungsraum 

 
A [+Raum] Hauptgebäude Rabestraße (Neubau)  
B [+Raum] Nebengebäude Rabestraße (Altbau) 
C [+Raum] Nebengebäude Hof (Altbau) 
(Koor.)   Koordinator / Koordinatorin 
(Ref.)  Referendar / Referendarin 

 
1) Die markierten Kolleginnen und Kollegen stehen nur von 16.00 bis 19.00 Uhr zur Verfügung. 
2) Die markierten Kolleginnen und Kollegen stehen nur von 11.00 bis 13.00 Uhr und von 16.00 bis 19.00 

Uhr zur Verfügung. 
3) Die markierten Kolleginnen und Kollegen stehen nur von 11.30 bis 13.00 Uhr und von 16.00 bis 19.00 

zur Verfügung. 
4) Der Kollege / die Kollegin ist nicht anwesend. Bitte zu einem späteren Zeitpunkt einen Termin direkt 

vereinbaren. 

 


